
Protokoll Kita-Ausschuss vom 08.07. 2014 (4. Sitzung) 

Datum und Ort: Dienstag, 08.07.2014, Kita Ameisenhügel Wilhelmshorst 

Zeit:   16:00 -18:00 Uhr 

Teilnehmende: 1 Mitglied Kita-Ausschuss (Erzieher) 

2 Mitglieder Kita-Ausschuss (Gemeinde) 

 2 Mitglieder Kita-Ausschuss (Eltern) 

 Kita-Leitung 

 3 Eltern 

__________________________________________________________________________ 

TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 27. Mai 2014 

Das Protokoll (vgl. http://www.wilhelmshorst.de/?cat=185 ) wird einstimmig abgenommen. 

TOP 2  Bericht „Aktuelles vom Ameisenhügel“ (Kita-Leitung) 

Kita-Fest: Das Fest ist bei Eltern, Kindern und Team sehr gut angekommen. Die Kita-

Leitung dankt dem Erzieher-Team und spricht ihm ein großes Lob für die Organisation aus. 

Als ungünstig wegen schlechter Sicht hat sich die Tanzvorführung im Eingangsbereich innen 

erwiesen (wegen der Bodenübungen nicht im Außengelände möglich). Im nächsten Jahr soll 

die Vorführung im Sportraum oder in einem Gruppenraum stattfinden. Die Einnahmen aus 

Getränke- und Kuchenverkauf fließen auf das Sonderkonto, das u. a. für die Weihnachtsge-

schenke und die musikalische Begleitung des Laternenlaufs verwendet wird. Das Konto wird 

von einer Elternvertreterin verwaltet. 

Außenbereich: Zäune im Krippenbereich wurden erhöht und umgesetzt, damit die Kinder 

nicht über die Zäune herüberklettern können. Auf dem großen Gelände hat der TÜV die 

Hängebrücke bemängelt. Die Kita-Leitung prüft aktuell, ob eine Reparatur oder ein Ersatz 

günstiger ist. 

Renovierungen: Bei Käfern und Schnecken werden Fußböden im Raum und Garderoben 

erneuert. Ebenso in Garderobe für Bienen und Ameisen. Gemalert werden die Garderoben, 

eine Eichhörnchenwand und der Sockel in der oberen Etage. 

Möbelausstattung: Es ist geplant, als nächstes die Möbel im Eichhörnchenraum gegen 

Neue auszutauschen. Die aktuellen sind 20 Jahre alt und bröckeln hier und da. Noch ver-

wendbare Möbel werden ggf. zum Austausch in anderen Gruppenräumen genutzt. 

Internet/E-Mail: Externer Berater (Vater von Kindern in anderen Gemeindeeinrichtungen mit 

entsprechenden Erfahrungen und Erfolgen dort) unterstützt bei Herstellung einer funktions-

tüchtigen Verbindung der Kita zum Gemeindeserver. Darüber hinaus kann Kita laut Gemein-

de auch eine externe E-Mail-Adresse verwenden. Ziel und Wunsch des Kita-Ausschusses ist 

eine funktionstüchtige E-Mail-Adresse für die Kita bis Ferienende. 

http://www.wilhelmshorst.de/?cat=185


Flyer: Nach Bestätigung durch die Gemeinde soll der Flyer zum Kitajahresbeginn 2014/15 

zur Verfügung stehen. 

TOP 3  Auswertung der Elternbefragung der Gemeinde Michendorf 

In der Gesamtgemeinde wurden 42% der ausgegebenen Fragebögen beantwortet. In der 

Kita Ameisenhügel wurden 45% der 142 ausgegebenen Bögen beantwortet. Ein Großteil der 

Eltern ist mit der Arbeit von Kita und Träger zufrieden bis sehr zufrieden. Von der Möglichkeit 

zu Anregung, Lob und Kritik haben viele Eltern Gebrauch gemacht. Die Auswertung wird per 

E-Mail über die Elternvertreter in die Gruppen gegeben und im Internet eingestellt 

(www.wilhelmshorst.de). Zudem wird die Auswertung vorgestellt jeweils in den Elternver-

sammlungen nach den Ferien. Kita-Leitung und Erzieher werden die Bogenantworten suk-

zessive in ihren Dienstberatungen auswerten und im Kita-Ausschuss vorstellen, was sie aus 

der Umfrage ableiten. 

TOP 4  Auswertung der Befragung der Eltern zu den externen Angeboten 

Die Kita-Ausschuss-Vorsitzende dankt den Eltern und Elternvertretern für die mit unter aus-

führlichen Antworten auf die Umfrage zur Fortführung der externen Angebote. Im Ergebnis 

wurde nur zweimal für eine Auslagerung votiert. Die übrigen Eltern befürworten die Fortfüh-

rung externer Angebote in der Kita bzw. haben nicht geantwortet (letzteres vor allem in den 

Krippengruppen und in den Vorschulgruppen, in denen die externen Angebote noch nicht 

bzw. nicht mehr relevant sind). Im Ergebnis spricht sich der Kita-Ausschuss einstimmig dafür 

aus,  

- externe Angebote weiter in der Kita zuzulassen 

- mit den bestehenden Anbietern weiterzuarbeiten 

- bei Unstimmigkeiten zum Abholen und Zurückbringen der Kinder diese mit dem An-

bieter zu klären und bei nachhaltigen Problemen einen Anbieterwechsel in Erwägung 

zu ziehen (aktuell gibt es in der Hinsicht in der Kita keine Probleme) 

- beim Englischkurs-Anbieter anzufragen, ob Nachmittagskurse um 14 und 15 Uhr 

möglich sind (der 9 Uhr-Kurs kollidiert mit dem Beginn der Gruppenaktivitäten, z. B. 

Sport) 

- beim Tanzanbieter anzuregen, den Kurs auch für Jungen attraktiver zu gestalten 

(z. B. Integration von Hiphop, Breakdance, …) 

Die Kita-Leitung informiert, dass es keine festen Regeln gebe, ob Erzieher ihre Gruppe in die 

musikalische Früherziehung begleiteten. Dies werde je nach Situation entschieden. 

Die Kita-Leitung wird gebeten zu prüfen, ob weitere externe Angebote aufgenommen werden 

können, genannt werden hier Yoga und jungenspezifische Angebote. Die Kita-Leitung weist 

auf Raumprobleme hin. Der Sportraum werde bereits jetzt für eine Krabbelgruppe der neuen 

http://www.wilhelmshorst.de/


Krippenkinder genutzt und werde hier und da nachmittags auch für die eigentliche Kita-Arbeit 

benötigt. Als Idee wird im Kita-Ausschuss eine Kooperation mit dem Hort angeregt. 

 

TOP 5  Verschiedenes 

Verkehrserziehung: Elternvertreter regen für die kommenden Vorschulgruppen an, einen 

Ausflug zu einem Verkehrsübungsplatz (z. B. Potsdam Pirschheide) im Rahmen der Ver-

kehrserziehung einzuplanen. 

Gruppenzusammensetzungen: Ein Elternteil fragt an, warum in einigen Gruppen der Al-

tersunterschied zwischen den Kindern bis zu mehr als anderthalb Jahren betrage. Das Kon-

zept sehe doch altershomogene Gruppen vor. Die Altersspreizung erschwere z. B. Unter-

nehmungen wie Ausflüge. Die Kita-Leitung erläutert, dass bei der Aufnahme von Kindern 

nicht immer ein Platz in der eigentlich passenden Gruppe frei sei (Raumgrößenbeschrän-

kungen) und die neuen Kinder nach Möglichkeit in der Gruppe verbleiben sollen (keine 

Gruppenwechsel für Zwischenlösungen). Projekte wie Zahlen- und Buchstabenland würden 

altersbezogen angeboten (temporäre Aufteilung der Gruppe). Die Angebote in der Gruppe 

orientierten sich meist an den Bedürfnissen der älteren Kinder und würden für die jüngeren 

entsprechend vereinfacht. Hinzu kämen gemeinsame Unternehmungen mit der nächstälte-

ren Gruppe. 

Nächster Termin:  Di, 09.09.2014 um 16:00 Uhr in der Kita Ameisenhügel 

 

 

Daniela Stockfisch      für das Protokoll: Karin Buchholz 


